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Aufnahmen aus der Verteidigungslinie^' Basken von Capa-Prisma

Diese Bilder sind uns in
der letzten Stunde vor

Abschluß der Zeitung über
Paris von einem französischen

Reporter zugekommen, der in
den letzten Wochen den Kampf
der Basken und die Verhält-
nisse in Bilbao verfolgt hat.

Wir verzichteten - da wir die

Aufnahmen sahen - auf die
Schweizer Neuigkeiten vom
Sonntag, für welche diese zwei
Seiten der ZI ursprünglich vor-
gesehen waren und fügten den

Spanienbericht von fremder
Hand zu den vorhandenen Bil-
dern unseres eigenen Reporters.

Baskischer Signalposten an
der Front von Bermeo, zur
Zeit, da dieses Fischerstädt-
chen, das 20 Kilometer von
Bilbao entfernt liegt, noch
nicht von den Nationalisten
erobert war. Er signalisiert
nach rückwärts das Erscheinen
eines feindlichen Bomben-
flugzeuggeschwaders.

Dani /e seefear de Sermeo, à

gae/gae 20 &i/omètrei de 5z7-
£ao. £/n poite d'o&ierizateari
iigna/e à /'arrière /'imminence
d'ane attaçae de /'aviation
nationa/z'ite.

Asturische Dynamiteros, die
sich in Bilbao retabliert ha-
ben, gehen zur Ablösung an
die Front.

Lei Dynamiteroi de* ylitaries
remontent en /igne, aprèi an
repoi à £zï/>ao.

Baskische Milizen transpor-
tieren einen Gefallenen nach
rückwärts. Eben jagt in ge-
ringer Flöhe eine nationali-
stische Bombertflugzeugstaf-
fei vorüber. Die drei sind
mit dem Toten in Flieger-
deckung gegangen, bis die
Gefahr vorbei ist.

Troii Sommes rapportent /e

corpi d'an dei /eari à /'ar-
rière. Soadain apparazf dani
/e cie/ an atzion de />om-
/»ardement nationa/iite, /ei
troii /zommei ie précipitent
iozzi an coatzert et ne re-
prendront /ear roate ga'ane
jfoii /e danger paiié.

Die in diesem Krieg legendär gewordene Figur des
asturischen Dynamiteros. Er ist bewaffnet mit Gewehr
und Pistole, aber außerdem trägt er am Gürtel eine
Anzahl Dynamitgranaten.

Type de Dynamiteroi. Oatre /e piito/et et /e /aii/ dont
i/ eit armé, /'Zzomme porte dani ia ceintare an certain
nombre de grenadei c/zargéer de dynamite.

Är /e /rcw£ Je Jejfewe Je5

J 72 Mowe/re*

Je



ZÜRCHER ILLUSTRIERTE Nr. 25

Die Mutter
V

An einem langen Tisch im Obdachlosen-Heim «Refugio Garcia de Paredes» saß sie in Madrid mit den vielen hundert andern zusammen. Ledergelb die faltige Haut, schwarze Augen,deren Weiß leuchtend aus dem Gesicht stach. Die Hände verschränkt, einsam, tief in trauernden Gedanken. Ihr Heim ist zerstört, die Söhne sind an der Front, einer ist tot. Aus
dem Geldbeutel nahm sie den Geschoßsplitter, der ihn getötet hatte. «Seht, sein Blut», sagte sie und wies auf die dunklen Spuren, die in den Vertiefungen des Metallstücks saßen.
La were. L expression tragique et pro/onde de cette /ewme — parmi tant d'antres — anrait tenté /e &«rin d'an Gojya on /a pa/ette d'an Greco. La gnerre a défrnit jawaijon. 5es /i/s sont an /ront, / an a ete fae. £n soafenir de /ai e//e conserve dans son porte-worwaie /'éc/at <yai cansa so« trépas. «Vojyez so« sang», dit-e//e à notre reporter,
en désignant sar /e morcean de méta/ des fac£es sombres.
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